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Linz-Süd
Zeitung für die Stadtteile 
Ebelsberg & Pichling

Unter diesem Motto läuft das 

kooperative Planungsverfahren 

zur Bebauung der ehemaligen 

Hillerkaserne sowie der ehema-

ligen Sommergründe. Ziel ist ein 

„durchmischtes, alltagstaugli-

ches, lebendiges und in den be-

stehenden Stadtteil integriertes 

Viertel mit hochwertigen, leist-

baren Wohnungen, Arbeitsplät-

zen, Geschäftslokalen sowie 

Büroflächen“,  so der Tenor der 

Projektverantwortlichen.

>>>Lesen Sie weiter auf Seite 3

Neues 
Stadtviertel in 

Ebelsberg: 
Planen Sie mit!

Bei Coiffeur Feischl sind Sie immer in guten Händen, denn unser Team beherrscht nicht 
nur das klassische Frisurenrepertoire, sondern auch die jeweils top-aktuellen Stylings 
der Saison. Und auch darüber hinaus haben wir ein breites Angebot an Styling- 
und Pflegeprodukten. Überzeugen Sie sich hier selbst von unseren Leistungen!

Ebelsberg: ........... Fadingerplatz 1,Tel. 0732 / 307708
Pichling:............... Falterweg 25, Tel. 0732 / 340835-603
Kleinmünchen:....Schörgenhubstraße 10, Tel. 0732 / 310010 Pro Person nur ein Gutschein gültig u. nur einmal in der Filiale Ebelsberg, Pichling 

oder Kleinmünchen einlösbar. Gültig bis 29.04.2017. Keine Barablöse möglich.

€5,-
Gutschein



Infos: LEWOG Wohnungseigentums GmbH    Ehrenfellner-Straße 2/1, 4060 Leonding    www.lewog.at    0810 20 20 10
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PICHLING – MEIN EIGENES ZUHAUSE.

Die LEWOG punktet beim neuen Projekt  am Klettfi scherweg/Oidenerstraße mit einem 
nachhaltigen Carsharing-Projekt und stellt allen Eigentümern einen BMW i3 zur Verfü-
gung, der dann unter bestimmten Vorraussetzungen geshared (=geteilt) werden kann.  
Die 33 geförderten Eigentumswohnungen mit 66 – 94 m2 Wohnfl äche  werden in gewohn-
ter LEWOG-Qualität und mit absoluter Top- Ausstattung geplant. Die großzügigen Gärten 
im Erdgeschoß und die optimal ausgerichteten Balkone in den Obergeschoßen bieten ein 
zusätzliches Highlight! 
    HWB < 25 kWh/m2a, Klasse A

FÖRDERUNGEN 
FÜR FAMILIEN 
UND SINGLES!

Gutschein

OSTERAKTION: 
JETZT 1.500 EURO KIKA-
GUTSCHEIN SICHERN! 
Bei Unterfertigung 
eines 
verbindlichen 
Vorvertrages 
bis zum 
21.4.2017!

Gutschein 
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Kinder und Jugend feierten am 12. Februar 
2017 mit dem Schauturnen ein Turnfest und 
begeisterten damit die zahlreichen Teilneh-
mer. Der Verein bietet neben den Turnstun-
den für Kinder und Jugend auch Gymnastik, 
Aerobic und Fitsport für Erwachsene an. 
www.oetb-pichling.at

Schauturnen ÖTB-
Turnverein Pichling

„FÜR IMMER JUNG“. Premiere: Freitag, 21. April 2017, 19.30 Uhr
Die Ebelsberger DI(e) LETTANTEN spielen wieder Theater! Komödie in vier Akten von Heinz 
Preissegger „FÜR IMMER JUNG“. Ironie und Menschlichkeit machen aus einer ins Groteske 
gesteigerten Handlung eine turbulente Komödie, welche zum Schluss kommt, dass alle Bemü-
hungen jünger auszusehen und sich jünger zu fühlen letztlich dem Alter Tribut zollen müssen. 

Weitere Vorstellungen: Samstag, 22. April, 19.30 Uhr, Sonntag, 23. April, 17 Uhr, 
Freitag, 28. April, 19.30 Uhr, Samstag, 29. April, 19.30 Uhr, Sonntag, 30. April 2017, 17 Uhr

Alle Aufführungen finden im Pfarrsaal in Ebelsberg, Fadingerplatz 7 statt. 
Karten: Tel. 0664/212 52 49, heinz.preissegger@liwest.at, Raika Ebelsberg, Abendkassa
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„Im Süden von Linz soll etwas 
  Besonderes entstehen!“

Erstmals in der Geschichte der Linzer Stadt-
entwicklung entschieden sich die Verantwortli-
chen  - die Eigentümer (WSF Privatstiftung der 
Firma XXXLutz, WAG, Neue Heimat, GIWOG)  
sowie die Stadt Linz und die Stadtpolitik zu ei-
nem neuen, modernen Konzept der Stadtent-
wicklung. Dieses bindet neben Fachleuten aus 
Architektur, Städte- und Landschaftsplanung, 
Verkehr und Soziologie auch die Anrainer und 
Interessierte in den Planungsprozess ein, denn 
sie sind die „Vor-Ort-Experten“.  Vertreter die-
ser Gruppen nehmen an definierten Planungs-
tagen an den Projektsitzungen teil. Ende April 
werden die Planungen für den städtebaulichen 
Rahmenplan abgeschlossen sein.

Bisherige Aktivitäten der Anrainervertreter
Im Rahmen einer öffentlichen Informations-
veranstaltung  in der Neuen Mittelschule 23 
in Ebelsberg Anfang Jänner 2017 stellten sich 
sieben Anrainervertreter zur Verfügung, die An-
regungen und Ideen aus den angrenzenden 
Siedlungen Alt-Ebelsberg, Ennsfeld, Hiller-
straße, Schloßweg und Solar City mittels Aus-
hängen und der Email-Adresse zu sammeln. 
Außerdem trafen sich die Anrainervertreter 
Anfang März mit Vertretern der öffentlichen 
Einrichtungen (wie Schulen, Polizei, etc.), so-
wie der Ebelsberger und Pichlinger Vereine im 
Pfarrsaal Ebelsberg, um Ideen und Diskussi-
onspunkte zu generieren. Alle bislang gesam-
melten Fakten wurden am 6. März 2017 dem 
Planungsteam vorgestellt. 
Dazu gehören unter anderem folgende Ideen:  
ein Gesundheitszentrum, ein neues Schulzen-
trum, Schaukästen bzw. Litfaßsäulen für Ver-
eine, integrative/interreligiöse/interkulturelle 
Begegnungsmöglichkeiten, S-Bahn durch die 
Voest bzw. die Industriezeile bis zur Donau/
bis zur Uni, S-Straßenbahn,  kleine leistbare 
Büro- und Geschäftsflächen, vorhandenes 
Linzer Kulturangebot auch im Süden anbie-
ten, Abenteuerspielplatz an der Hangkante/in 
der Au, Wirtshaus/Cafe mit Indoor-/Outdoor-
spielplatz, Stadtteilhaus mit Werkstätten und 
mietbare Räume für Aktive sowie für kulturelle 
Veranstaltungen, Stadtteilwohnzimmer für alle 
Altersgruppen (Brettspiele und Computer-
spiele), Erhalten von Alt-Ebelsberg,... 

AUFRUF zu weiteren Ideen bis  3. April 2017
Am 3. April 2017 gibt es die vorerst letzte 
Möglichkeit, Anliegen in die Planungen ein-
fließen zu lassen. Deshalb der Appell an Sie! 
Schreiben Sie uns Ihre Anliegen an:
nachbarschaftsvertretung.ebelsberg@gmx.at

Themenschwerpunkte als Gedankenstütze
Kultur, Vereinswesen, Initiativen: Welche 
Räume und Plätze braucht es? Welches Ange-
bot gibt es/braucht es? 
Jugend: Freiräume, Spiel- und Jugendplätze, 
Treffpunkte, Freizeit/Sport- was gibt es, was 
braucht es? Vielfältige Angebote (Jung und 
Alt, Handwerken, Werkstätten,...)
Arbeitsplätze: Büros, Firmen, Handwerker, 
Startups etc. Was fehlt? Welche Sparten wä-
ren interessant? 
Verkehr: Fußgänger und Radfahrer, Anbindung 
des neuen Areals, Intensivierung der Taktfre-
quenz Straßenbahn, Buslinien, Car-Sharing, 
City-Bike, Elektro-Mobilität 
Allgemeine Infrastruktur: Was fehlt aktuell? 
Ideen für Neues? Geschäfte, Bankomat, Post, 
Wirtshaus, Spiel- und Sportmöglichkeiten/-

angebote; Kindergarten, Krabbelstube, Hort, 
Außenstelle der Uni/FH, Schulen? Öffentliche 
Einrichtungen; Soziale Einrichtungen (Betreu-
tes Wohnen,...)
Dinge, die man liebt gewinnt/Funktionen 
die fehlen: auch im Sinne von Spiritualität, 
Wellness,... „Denkmal“, Brunnen, Teich,  alte 
Bäume...
Vorabnutzung des Bestands/Areals: Ideen: 
langfristige und/oder  kurzfristige Projekte, Nut-
zung von Garagen, Werkstätten etc., Bauern-
markt.

Oben: Öffentlicher Diskussionsabend zwischen  
den Planern, den Projektverantwortlichen und 
den Interessierten im Pfarrzentrum Ebelsberg 
(Bild: Ewald Reinthaler, Magistrat Linz).

Schlacht bei Ebelsberg anno 2017
1995, lange vor dem Bau der Umfahrung 
Ebelsberg, sah der Archäologe und Hobby-
cartoonist Manfred Perlwieser seinen Hei-
matort im Verkehrschaos versinken. Mehr 
als zwei Jahrzehnte und eine Umfahrungs-
straße später hat sich an der traurigen Rea-
lität nichts geändert. Im Gegenteil, die Situa-
tion wird sich zuspitzen. 
Man denke an das Bauprojekt Hillerkaserne 
bzw. Sommergründe. Der Tunnel wird zwei-
spurig bleiben, eine Erweiterung ist tech-
nisch nicht möglich. Aber auch das Baupro-
jekt Schwaigaustraße mit 500 Wohnungen 
(vgl. OÖN 19.10.2015): Selbst wenn ein Ver-
kehrskonzept die Zu- und Ableitung über die 
Südparkstraße vorsehen würde – wer würde 
sich im Stau hinten anstellen?! 
Also wird die „Verkehrsschlacht“ um den 
Traunübergang zukünftig auch auf anderen 
Schauplätzen toben.

Johanna Sommer



Vom Ebelsberger Barackenla-
ger zum Haus der Geschichte 
„Wer die Vergangenheit gut kennt, versteht 
die Gegenwart besser“, sagt Monika Som-
mer-Sieghart. Die 42-jährige ist zwar in Linz 
aufgewachsen, ihre Wurzeln liegen aber in 
Ebelsberg. Ihre Eltern führen den Bauern-
hof Mayr zu Reith in Ufer. Die Geschichte 
des Hauses ihrer Eltern und Großeltern, auf 
dessen Gründen während der NS-Zeit die 
sogenannte SS-Kaserne errichtet wurde, 
hat Sommer-Sieghart schon früh beschäf-
tigt. Insbesondere die Nachkriegszeit, als 
aus den beiden benachbarten Barackenla-
gern (Lager 25 und 115) „Umsiederlager“ 
für „Heimatvertriebene“ wurden. Damit hat 
sie sich im Rahmen ihrer Diplomarbeit aka-
demisch beschäftigt und viele Zeitzeugen 
interviewt. Die Arbeit ist auch für das Buch 
„Der Süden von Linz“ eine wertvolle Quelle 
gewesen. Nun wird die Ebelsberger Histori-
kerin Direktorin des „Hauses der Geschich-
te“ am Wiener Heldenplatz und ist damit 
für die Darstellung der gesamtösterreichi-
schen Zeitgeschichte verantwortlich.

EINE BILDUNGSINITIATIVE DES                                          OBERÖSTERREICHISCHEN SENIORENBUNDES

Information und Anmeldung: 05/7000-77 oder kundenservice@wifi-ooe.at, www.isa.at

SÄUGLINGS- UND KINDERNOTFALLKURS (9965P)
Ein Mitarbeiter des Roten Kreuzes zeigt Ihnen das richtige Verhalten bei Unfällen und in Akutsituationen. Verletzungen und Notfallsituationen, die bei Kindern 

häufig vorkommen, wie beispielsweise blutende Wunden, Verbrennungen oder Vergiftungen, werden besonders berücksichtigt.
Termin: 5.4.2017, Mi 9 bis 16:30 Uhr • Preis: € 41,- inkl. Kursunterlagen und Zertifikat vom Roten Kreuz

KRAFT UND MAGIE DER WILDKRÄUTER IM FRÜHLING (9877P)
Bei einem kleinen Rundgang im Freien lernen Sie die frischen, heilkräftigen Kräuter vor Ort mit ihren botanischen Merkmalen kennen. Außerdem erfahren Sie 

die dazugehörige Anwendung in der Volksheilkunde und wie Sie die Kräuter in der Küche einsetzen können.
Termin: 5.4.2017, Mi 9 bis 13 Uhr • Preis: € 39,- inkl. Unterlagen

HOLZDRECHSELN – GRUNDKURS (9961P) oder HOLZDRECHSELN FÜR FORTGESCHRITTENE (9962P)
In diesem Kurs erfahren Sie alles Wichtige über die Holzkunde und das Werkzeugschleifen. Sie fertigen einfache Werkstücke an.

9961P: 6.4., 13.4., 20.4., 27.4., 5.4. und 11.5.2017, Do 8:45 bis 13 Uhr;  9962P: Do 13:45 bis 18 Uhr • Preis je Kurs: € 261,- inkl. Werkstättenbenutzung und Material

VORTRAG: DER DARM – DAS ZWEITE GEHIRN (9957P)
In diesem Vortrag möchten wir auf einfache Art zeigen, welche Vorgänge in unserem Körper mit unserer Nahrung ablaufen und wie wir dann die so wichtige 

Energie gewinnen. Denn nur ein gesunder Darm kann auch wirklich gut verdauen – und nur eine gut verdaute Nahrung nährt uns nachhaltig und sinnvoll. 
Termin: 10.5.2017, Mi 9 bis 12:30 Uhr • Preis: € 39,- inkl. Unterlagen

RESTE KÜCHE: CLEVER KOCHEN MIT RESTEN (9871P) 
In diesem Kochkurs zeigt Ihnen Karl Auinger neue Wege der optimalen Verwertung für Übriggebliebenes. Sie zaubern aus Altem etwas Neues!

Termin: 19.6.2017, Mo 9 bis 13:15 Uhr • Preis: € 55,- inkl. Lebensmittel & Rezepte
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Die VS52 in der solarCity 
geht neue Wege
Im kommenden Schuljahr läutet die VS solar-
City mit der Umstellung auf Familienklassen in 
der Grundstufe 1 (=Vorschule bis zweite Klasse) 
eine Veränderung der Schulstruktur ein. Skep-
tisch sind die Blicke, besorgt die Minen. „Was 
kommt auf unsere Kinder zu?“, fragen sich viele 
Eltern. Unser Lehrerteam hat sich in der vergan-
genen Zeit umfassend mit den Themen Jahr-
gangsmischung und alternative Unterrichts-
methoden auseinandergesetzt (Schulbesuche 
im Ausland, viele verschiedene Fortbildungen, 
vorausschauende Entwicklungsarbeit). Studien 
bestätigen die „positiven Nebenwirkungen“ von 
jahrgangsgemischt geführten Klassen: bessere 
Lernerfolge, besseres soziales Miteinander – 
weniger Unterrichtsstörungen, Groß und Klein 
lernen von und miteinander – die Persönlichkeit 
wird gestärkt. Individuelles Lernen kann besser 
gesteuert werden, die Selbstständigkeit wird 
gefördert.  Was unsere Schule jetzt braucht, ist 
die Offenheit und das Vertrauen der Schulpart-
ner, damit die PädagogInnen jetzt viel Zeit und 
Energie einsetzen, um das Neue aufzubauen 
und die Kinder gut zu begleiten. Alle sind ge-
fordert einen Beitrag zu leisten – die einen im 
Loslassen oder vertrauensvollem Zulassen, 
die anderen in ihrem unermüdlichen Einsatz 
im Aufbauen und Strukturieren von Neuem. 
Für die Kinder an der Schule wird sich vieles 
und auch wiederum nichts ändern: Die Lehrerin 
wird immer noch „meine Frau Lehrerin“ sein, 
die Freunde in der Klasse unterscheiden sich 
vielleicht ein wenig mehr im Alter als sonst und 
im Mittelpunkt werden, wie auch jetzt, das Kind 
und das Lernen stehen. Wir freuen uns auf die-
sen neuen Weg! Das Team der VS 52

Foto: Luiza Puiu Ebelsberger ruft 
twingo-Cup ins Leben
Vom Ebelsberger Roland Dicketmüller, der 
auch Sektionsleiter beim PSV-Linz Motor-
sport ist, wurde 2016 ein Cup ins Leben ge-
rufen, der Personen die Möglichkeit bot, mit 
geringem finanziellem Aufwand Motorsport 
zu betreiben. Dafür eigneten sich gebrauchte 
Fahrzeuge des Typs Renault Twingo bestens, 
wie sich bei den acht Läufen 2016 zeigen 
sollte. Die kleinen Autos sind robust, die Er-
satzteile günstig und brauchbare Exemplare 
gibt es in genügender Zahl preisgünstig zu 
erwerben. Durchschnittlich nahmen fünf-
zehn Teilnehmer bei den jeweiligen Rennen 
teil, wodurch der twingo-Cup schnell zur teil-
nehmerstärksten Klasse im Oberösterreichi-
schen Automobilslalomcup avancierte. Auf 
Grund des großen Erfolgs wird dieser Cup 
auch 2017 wieder ausgetragen. Das erste 
Rennen findet am 13. Mai 2017 am Parkplatz 
der Wurzeralm-Seilbahnen in Spital am Pyhrn 
statt. Sicherlich wird man einige dieser Fahr-
zeuge auch heuer wieder beim Peter-Neme-
cek-Autoslalom im September im Südpark 
sehen können. Mitmachen kann übrigens 
jeder, der einen B-Führerschein besitzt. Infor-
mation finden Interessierte unter www.ooe-
cup.at oder www.psv-linz.at/motorsport.
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Auf Wunsch vieler sportbegeisterter Pich-
linger trat 1967 ein Komitee, bestehend aus 
Rudolf Köstenbaumer, Karl Mauhart und Jo-
hannes Paulmair zusammen, um die Grün-
dung eines Sportvereins vorzubereiten.
Die konstituierende Sitzung fand am 18. April 
1967 im Gasthaus „Zur Staatsbahn“ statt.
Karl Mauhart stellte ein Grundstück zur 
Verfügung, das von der Firma Erwin Stärk 
kostenlos zu einem Sportplatz umfunktio-
niert wurde. Als Obmann konnte Prof. Artur 
Perotti gewonnen werden. Die ursprüng-
lichen Sektionen waren Fußball, Tischtennis, 
Stockschießen, Gymnastik und Luftgewehr-
schießen. Letztere Sektion trainierte in der 
Kegelbahn des Gasthauses Kochlöffel. Das 
sportliche Angebot konnte im Laufe der Zeit 
ausgebaut werden. Es entstand eine Tennis-, 
Stockschützen- und Fußballanlage auf den 
Hörmandinger-Gründen (Kochlöffelberg). 

1997 wurde der Fußballplatz vom Falterweg an 
die Rathfeldstraße verlegt und 2007 oberhalb 
um einen Trainingsplatz erweitert. Die dortigen 
Gründe sind im Besitz Johann Mühlbergers, 
der übrigens als Pichlinger Fußballer der ersten 
Stunde das erste Auswärts-Tor erzielt hat.  

Mehr historisches Wissen über Ebelsberg und 
Pichling finden Sie im 600 Seiten starken Buch 
„Der Süden von Linz“. Erhältlich beim Lentia-
Verlag, Ebelsberg, Panholzerweg 1 sowie bei den 
Sparkassen-Filialen in Ebelsberg und Pichling 
bzw. auf Bestellung über www.Lentia.at sowie 
telefonisch unter Tel.: 32 05 85. 

Konstituierende Sitzung der DSG Union Pichling. 
V.l.: Karl und Anna Mauhart, Artur Perotti und 
Pfr. Johannes Paulmair.

Oben: Helmut Mayr und Horst Lauss (Obmann seit 1970) beim 
Errichten der Kantine und Garderoben an der neuen Karl-Mauhart-
Sportanlage am Falterweg. Nach der Verlegung des Fußballplatzes 
an die Rathfeldstraße diente das Gelände als Pferdekoppel. 
Ab Juni 2007 wurden dort Wohnanlagen errichtet. 

Die erste Kampfmannschaft von Pichling
Stehend: Sekt.-Leiter Josef Duschanek, Schatzl, Mayer, Winkler, Korntner, Obermüller, Greisinger, Lauritz, 
Trainer Wohlfahrter; hockend: Zauner, Bahr, Ecklmayr, Niederhuber, Mayrhofer, Mühlberger

50 Jahre DSG Union Pichling

Einladung zur 50 Jahrfeier am Sportplatz
Pichling am 23. & 24. Juni 2017
Freitag, 23. Juni 2017 
18.00	........... Seniorenturnier
21.00	........... Ü 35 Disco mit DJ Bramsi
Samstag, 24. Juni 2017
10.00	........... Nachwuchsturnier,
		  Abschlussfest und Spielebus
17.30	........... Ehrung und Ansprache 
		  Vbgm. Bernhard Baier und
		  Obmann Lauss Horst
18.00	........... Auswahlspiel mit Legenden
20.00	........... Live Band S.E.P.

15. Pichlinger Dorfmeisterschaft 

Sa, 1. Juli 2017 ab 14.30 

Anmeldung möglich bei: 

Klaus Winterleitner 0664 / 615 49 27

Andreas Janovsky 0680 / 12 41 571

Hans-Peter Hutterer 0699 / 192 01 680



Schützen Sie sich!
Sonntag-Morgen Ende Februar. Kurz vor 08.00 
Uhr heult die Sirene. Wenige Augenblicke spä-
ter hat die FF Pichling ihre Fahrzeuge besetzt 
und empfängt über Funk ihren Auftrag: „Kel-
lerbrand, eine vermisste Person!“ Schon vom 
Feuerwehrhaus aus ist eine Rauchsäule zu se-
hen. Eile ist geboten, die Anspannung steigt. 
Im Brandrauch haben Menschen schlechte 
Chancen. Er wird im Schlaf nicht wahrgenom-
men und kann nach wenigen Minuten zum Tod 
führen. Auf der kurzen Anfahrt rüstet sich der 
Atemschutztrupp aus und dringt sofort nach 
Ankunft an der Einsatzstelle in den Wohnkeller 
ein. Wegen des Rauches ist die Sicht fast Null. 
Trotzdem gelingt es, den Brandherd – einen 
Möbelverbau - rasch aufzuspüren. Daneben 
ein Bett. Nervenaufreibende Gedanken beim 
Hochheben der Decke... Glücklicherweise be-
findet sich trotz des ursprünglichen Verdachts 
niemand im Wohnkeller, doch was wäre gewe-
sen wenn?!
Rauchmelder retten Leben
Vermutlich hätten nur Rauchwarnmelder ein 
Unglück verhindern können. Die unscheinba-
ren Wächter schlagen im Fall von Rauchent-
wicklung sofort Alarm und wecken die Betrof-
fenen so frühzeitig, dass eine Flucht aus dem 
Gefahrenbereich noch möglich ist. Derzeit be-
seht eine Rauchmelderpflicht nur für Neubau-
ten, sodass sich leider allzu oft das Sprichwort 
bewahrheitet: „Aus dem Brandrauch wacht 
niemand auf.“
Investieren Sie deshalb in Ihre Sicherheit!
Das Produktangebot ist mittlerweile vielfältig. 
Vom „Zehnjahresmelder“ (Batterielebensdau-
er) über unvernetzte und vernetzte Lösungen, 
die im Fall des Falles gleichzeitig alarmieren 

und das Signal unüberhörbar machen. Auch 
eine Anbindung an Haussteuerungen und 
Smartphones ist möglich. In der Grundaus-
stattung sollten Rauchwarnmelder jedenfalls 
die Schlaf- und Kinderzimmer bzw. die Flucht-
wege (Vorräume, Stiegenhaus) überwachen. 
Eine Vollausstattung (außer im Sanitär- und 
Kochbereich) macht aber Sinn. Bei der Aus-
wahl sollte auf Qualität geachtet werden, da 
Billigprodukte entweder zu spät detektie-
ren oder zu oft wegen „Täuschungsgrößen“ 
(Staub, Dunst) auslösen. Ein unvernetzter 
Zehnjahresmelder kostet etwa 25-30 Euro, die 
vernetzte Lösung rund 70-80 Euro.

Brandschutzprodukte wie Rauchmelder 
oder Feuerlöscher erhalten Sie bei:
Flammpunkt GmbH, Biberweg 12, 
4030 Linz / Pichling, Tel. 0732 / 220 589, 
office@flammpunkt.co.at
Wir beraten Sie gerne! 

Wir freuen uns, Sie am Samstag 29. April 

         zu unserem traditionellen Maibaumfest beim 

Feuerwehrhaus Pichling 
     begrüßen zu dürfen.

Beginn: 15 Uhr

Wiesen- und Zeltfest
(findet bei jedem Wetter statt)

Langsam Lauf Treff - 
Pichlinger See 

Es werden vier Laufgruppen und eine Nordic 
Walking Gruppe angeboten.

Wann:	 jeden Montag von 19:00 - 20:00 Uhr, 
	 ganzjährig
Wo: 	 Parkplatz gegenüber Seerestaurant 
	 Campingplatz (Pichlinger See)

Langsam laufen und Nordic walken ist ...
•	einfach und macht gemeinsam Spaß, 
•	aktive Enstpannung in freier Natur,
•	positiv für Herz, Kreislauf u. Stoffwechsel,
•	gut für die Linie und Dein Wohlbefinden.

Die Teilnahme am Langsamlauftreff ist 
kostenlos und ohne jegliche Vereinsmit-
gliedschaft möglich!

Bei Fragen kannst Du dich bei Josef 
Tröbinger informieren. Tel. 0664/61 75 660

Kellerbrand in Pichling - FF Pichling im Einsatz.
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Gelungene Tage der offenen Tür 
an der NMS 23 Linz Ebelsberg
Ein kunterbuntes und vielfältiges Programm 
erwartete die Kinder der benachbarten Volks-
schulen an den Tagen der offenen Tür am 13. 
und 14. Dezember. Unsere jungen Gäste wur-
den von Schülerinnen und Schülern der 4. 
Klassen durch das Gebäude geführt und konn-
ten an unterschiedlichen Stationen in den Alltag 
einer NMS eintauchen. Von einer märchenhaf-
ten Deutschstunde ging es zur Mammutjagd 

in die Steinzeit, um danach mit verschiedenen 
Musikinstrumenten gemeinsam ein Lied zu kre-
ieren. Nach der anschließenden Moorhuhnjagd 
im Turnsaal, bei der die Kinder ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen konnten, folgten in 
unserer Lehrküche das Backen und Verkosten 
von Palatschinken. Auch den technisch-natur-
wissenschaftlich interessierten Gästen wurde 
Einiges geboten und so konnten sie spannende 

Versuche im Physiksaal erleben oder im Com-
puterraum an der Entstehung eines Trickfilms 
mitarbeiten. Auch für das leibliche Wohl wurde 
natürlich bestens gesorgt.
Nach zwei erlebnisreichen Tagen würden wir 
uns freuen, eine Vielzahl der jetzt bekann-
ten Gesichter, im Schuljahr 2017/18 als neue 
Schülerinnen und Schüler bei uns begrüßen zu 
dürfen.

Die Angebote des Vereins 
Jugend und Freizeit im 
Stadtteil Ebelsberg – sol-
arCity werden neu orga-
nisiert, somit können alle 
Angebote des Vereins wie 
TEENIEarbeit, Mädchenar-
beit, offene Jugendarbeit 
und Jugendstreetwork für 
die Jugendlichen im Stadt-
teil angeboten werden. Mit 
Ende März 2017 schließt 
das Jugendzentrum Luna 
für den herkömmlichen offenen Jugendbetrieb seine Pforten. Ab April 
2017 werden die Räumlichkeiten im Volkshaus solarCity von den Mitar-
beiterinnen des Jugendzentrums Cloob in Ebelsberg und StEP Street-
work Ebelsberg-Pichling als Mädchencafè mit folgenden Öffnungszei-
ten weitergeführt: 

Luna-Mädchencafè für Girls ab 12 Jahren im Volkshaus Pichling, 
Lunaplatz 4, Tel. 0676/ 7730366, Mittwoch u. Donnerstag, 14–19 Uhr 
In gemütlicher und chilliger Atmosphäre ist Raum und Zeit für euch zu 
quatschen, zu entspannen aber auch um euch mit den Betreuerinnen 
auszutauschen. Aber es ist auch Aktion angesagt, Workshops, Ausflü-
ge, Projekte, Feiern und vieles mehr stehen auf dem Programm. Das 
aktuelle Programm ist auf der Homepage http://vjf.at/luna/ und der 
Facebook-Seite des Mädchencafès zu finden.

Weitere Angebote im Linzer Süden:
•Jugendzentrum Cloob: Kremsmünstererstr. 1-3, 4030 Linz, 
cloob@vjf.at, Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr, Sa: 14-20 Uhr,  Do: 15-20 Uhr
•2 x StEP Streetwork: Edmund-Aignerstraße 3, (Ebelsberg) street-
work.ebelsberg@vjf.at, Öffnungszeiten: Mi: 16-18 Uhr, Fr: 17-19 Uhr
und Lunaplatz 4 (solarCity), Öffnungszeiten: Di: 16-18 Uhr, Do: 17-19 Uhr
•Teenieclub im Mädchencafé Luna: teeniearbeit@vjf.at, 
Öffnungszeiten: Di: 15-19 Uhr (Hausaufgabenbetreuung 15-16 Uhr)

Details auf  
www.raiffeisen-ooe.at/
kleinmuenchen 
 
Kompetenzzentrum 
Linz-Süd  
in Ebelsberg 
 

Wiener Straße 480 
4030 Linz 
Tel.: +43(0)732/307210-216 
hofmann.34226@raiffeisen-ooe.at 
 
Angebot gültig bis 30.6.2017 
 

Mit Mehrausstattung: 
 kein einmaliges  

Bereitstellungsentgelt 
(laufzeitunabhängig) ab  
EUR 5.000 Kreditsumme 

 Benzinkanister/ 
Erste-Hilfe-Set 

 Teilnahme an der  
Verlosung eines  
ferngesteuerten  
Modellautos 

 

www.raiffeisen-ooe.at/kleinmuenchen 

Wenn sich im Leben etwas ver-
ändert, macht die Raiffeisenbank  

Kleinmünchen/Linz mobil. 

Attraktiver Zinssatz! 

Jugendarbeit im Linzer Süden 

Street Food Market Festival bei der ehem. Kaserne Ebelsberg 
Es ist schon wieder einige Jahre her dass bei der Hillerkaserne der regelmäßige „Tag der of-
fenen Tür“ zum Georgitag abgehalten wurde (Bild rechts). Von 4.–7. Mai 2017 wird das stillge-
legte Areal wieder kurzfristig zum Leben erweckt indem das Street Food Market Festival hier 
gastiert. Nach dem Linzer Hafen und dem Urfahrmarktgelände wechselt das Festival einmal 
mehr die Location! Das Prinzip von Streetfood ist einfach: kreativer, innovativer Genuss - aber 
hochwertig. Man kommt ab von Fast Food und Mainstream, hin zu regionalen Produkten mit 
hoher Qualität und hohem Nährstoffgehalt. 

Kellerbrand in Pichling - FF Pichling im Einsatz.



Das Polizeiwesen der Stadt.
Sicherheit und Verbrechen vom Mittelalter 
bis zur Gegenwart.
Doppelband, 498 Seiten, 29 x 26 cm E 49,90 

Umfassender Dokumentation über die Entwicklung des 
Linzer Polizeiwesens bis hin zur Kriminalgeschichte des 
Tatorts Linz – mit unglaublichen Beschreibung von Ver-
brechen, ebenso packenden Momentaufnahmen von 
Unfällen, der Darstellung der Verkehrsentwicklung von 
Menschen auf der Straße bei Umzügen oder Demonstra-
tionen, für deren Sicherheit die Polizei zu sorgen hatte.

Linz unter dem Hakenkreuz.
Vision und Realität 1938–1945
248 Seiten, 29 x 26 cm .......... E 39,90 

„Linz unter dem Hakenkreuz“ spannt seinen zeitlichen 
Bogen vom Einmarsch 1938 bis zum Zusammenbruch 
1945. Noch nie veröffentlichten Bilder, davon viele in 
Farbe, widerspiegeln sieben schicksalsträchtige Jahre: 
Vom frenetischen Empfang Adolf Hitlers in den März-
tagen 1938 über die zahlreichen Kundgebungen und 
Aufmärsche jener Zeit, die allumfassende Propaganda 
und Träume einer „Patenstadt des Führers“ bis hin zum 
realen Alltag in den Kriegsjahren mit Not und Mangel-
wirtschaft, den alliierten Luftangriffen und einer zer-
störten Stadt. 

Von der Provinz- zur Stahlstadt. 
Der Beginn der Vöest. 
248 Seiten, 29 x 26 cm .......... E 39,90 

Der Aufbau der Linzer Industrie mit den Hermann-Gö-
ring-Werken, den Eisenwerken Oberdonau, dem Stahlbau 
und den Stickstoffwerken steht im Zentrum dieses ein-
maligen Werks, das die Vorgeschichte der heutigen VÖEST 
bildgewaltig beleuchtet.  Darüber hinaus gibt das Buch 
Einblicke in das verschwundene Dorf St. Peter-Zizlau und 
beschäftigt sich mit dem bedingungslosen Arbeitseinsatz 
während des Krieges. Zahlreiche Illustrationen tragen 
dazu bei, dass sich die industriellen Abläufe jedem Inte-
ressierten auf einfach verständliche Weise erschließen. 
Ein einzigartiges Werk zur Linzer Zeitgeschichte!   

Von der Provinz- zur Stahlstadt. 
Wohnen und Alltag. 
248 Seiten, 29 x 26 cm .......... E 39,90 

Der Wohnbau für tausende Beschäftigte der Linzer In-
dustrie in der „Göringstadt“ am Bindermichl und Spal-
lerhof, im Makartviertel, in Kleinmünchen und am Kefer-
feld und Froschberg ist Gegenstand dieser einzigartigen 
zeitgeschichtlichen Dokumentation zwischen 1938 und 
1947. Es wird das Alltagsleben der Menschen bis zum 
Kriegsende 1945 dargestellt das von bedingungslosem 
Arbeitseinsatz, Propaganda, Wehrertüchtigung und der 
ständigen Angst vor Bombenangriffen durchdrungen 
war. Doch trotz der Trümmer, die die Zeit hinterließ, war 
der Wille zum Wiederaufbau ungebrochen.    

Buchserie Linz-Zeitgeschichte: 
Beeindruckende Bilder und Fakten.
Lassen Sie sich ein auf die Vergangenheit der Stadt mit ihren Höhen und Tiefen. Bildge-
waltig dokumentiert und kompetent erläutert ist die Reihe „LINZ–Zeitgeschichte“ eine 
unvergleichliche Sammlung wertvoller Aufnahmen, die gleichsam wichtige Zeitzeugen 
verschiedener Abschnitte der jüngeren Linzer Geschichte sind. Mit dieser Buch Reihe 
hauchen wir der Geschichte Leben ein.

Die Stadt im Aufbruch.
Von den 50ern in die 70er-Jahre. 
248 Seiten, 29 x 26 cm .......... E 39,90 

Linz im Aufbruch! Nach den beschwerlichen Jahren 
des Wiederaufbaus hat die Stadt von den 50ern bis 
in die 70er ein neues Gesicht entfaltet. Die Menschen 
blicken wieder optimistisch in die Zukunft, das Wirt-
schaftswunder beschert Wohlstand. Das Auto ist zum 
Statussymbol geworden, das auf den Straßen immer 
mehr Platz einfordert. Es ist auch die Zeit neuer Ju-
gendkulturen. Mehr als 500 Bilder hauchen dem 
Buch Leben ein und werden nostalgische Erinne-
rungen wecken. Eine umfangreiche Stadtchronik 
rundet das 248-seitige Werk ab.

Koks und Cola. 
Linz in den 50er-Jahren. 
248 Seiten, 29 x 26 cm .......... E 39,90 

Koks und Cola – zwei Begriffe, die für 248 Seiten voller 
Erinnerungen an das Linz der Fünfzigerjahre stehen. 
Überragende Bilder aus dem einzigartigen Blickwinkel 
des Pressefotografen Harrer, aufgenommen zwischen 
den rußgeschwärzten Fassaden der Vöest-Industrie-
stadt und dem bunten Treiben anlässlich großer Ver-
anstaltungen wie Faschingszügen, Blumenkorsos oder 
Maiaufmärschen. Einzigartige Dokumente von der 
Besatzungszeit bis hin zu den ersten Hochhäusern, die 
Linz ein „großstädtisches“ Antlitz verleihen sollten. Zu-
sammen eine großartige Zeitreise in die „Golden Fifties“.

Erhältlich beim Lentia-Verlag, Ebelsberg, Panholzerweg 1 
sowie bei den Sparkassen-Filialen in Ebelsberg und Pichling 
bzw. auf Bestellung über www.Lentia.at sowie telefonisch unter Tel.: 32 05 85. 

GRATIS-Zustellung bei 

telefonischer Bestellung 

unter 0732/ 32 05 85
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„Der Urfahraner Markt hat auch 
nach 200 Jahren nichts von seiner 
Faszination verloren. Zum Jubiläum 
erwarten Sie ein besonderes Fest-
programm sowie zahlreiche neue 
Höhepunkte.“

Wieder einmal feiert der mit unzähligen 
Erinnerungen verbundene "Urfix" ein run-
des Jubiläum. Denn vor genau 200 Jahren 
verlieh Kaiser Franz I. den Urfahranern das 
Privileg, zwei Mal im Jahr einen Markt ab-
halten zu dürfen. Damit erwuchs der Stadt 
Linz, die schon seit dem 14. Jahrhundert 
Märkte abhielt, seitens der damals eigen-
ständigen Marktgemeinde eine nicht zu 
übersehende Konkurrenz. 1919 wurde Ur-
fahr – mittlerweile selbst Stadt geworden – 
zu Linz eingemeindet. Die "Dult", wie man 
das bunte Treiben damals nannte, hat die 
Zeiten überdauert. Heute ist der Urfahraner 
Markt eine der größten Veranstaltungen in 
der Landeshauptstadt und ein Fixpunkt für 
Jung und Alt. Am Urfahraner Frühjahrs-
markt vom 29. April bis 7. Mai 2017 wird 
das 200-jahr Jubiläum groß gefeiert. Infor-
mationen unter: www.urfahranermarkt.at

Dr. Karin Anzinger, 4030 Linz/Pichling
Biberweg 24, info@karin-anzinger.at 
Tel: 0699/199 277 73 

Bärlauch
Sammeln:
WO: wächst in Auwäldern 
WAS: Blätter 
VORSICHT vor Verwechslung der Blätter mit 
den Blättern der Maiglöckchen oder Herbst-
zeitlosen!!! Bärlauchblätter riechen intensiv 
nach Knoblauch, wachsen auch früher
WANN: März/April – vor der Blüte
WICHTIGE SAMMELEINSTELLUNG: 
Nie alle Blätter einer Pflanze pflücken!
Nach dem Sammeln der Natur immer dank-
bar sein und ein kleines Geschenk z.B. an-
dere Blumensamen hinterlassen.

Wirkung: 
•	 ähnlich den Wirkungen des Knoblauchs
•	Stark blutdrucksenkend
•	 blutreinigend
•	 gefäßschützend – Vorbeugung der Arterio-

sklerose
•	 durchblutungsfördernd bei kalten Hände 

und Füße
•	 gegen Kopfschmerzen
•	 gegen schlechte Wundheilung
•	 schweißtreibend
•	 stoffwechselanregend, verdauungsfördernd
•	 blutbildend, gegen Eisenmange

Anwendung: 
•	 IMMER frisch verwenden, denn getrocknet 

verliert er seine Wirkung
•	 als Zugabe zu Spinat, Salate, Aufstriche, ...
•	 Tinktur: Eine Handvoll Bärlauch in Schraub-

glas mit 38%-igem Alkohol übergießen, 2-3 
Wochen in der Sonne stehen lassen, ab-
seihen, in dunkle Flasche füllen. Als Kur 3x 
täglich 10 Tropfen vor dem Essen. 

Mag. Bernhard Baier 
Vizebürgermeister der Stadt Linz

bezahlte Anzeige
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Schule einmal anders –
Schule des Geschmackes
Jedes Kind hat die Gabe mit allen Sinnen 
Essen und Trinken für sich zu entdecken. 
Kinder, die von klein auf erfahren haben, 
Lebensmittel mit allen Sinnen zu genießen, 
sind auch als
Erwachsene in der Lage bewusst „feinzu-
schmecken“. Wer gelernt hat, differenziert 
zu schmecken und neugierig auf die bunte 
Vielfalt der heimischen Ess- und Trinkland-
schaft zu sein, weiß wie gut Gesundheit 
schmeckt.
Die Seminarbäuerinnen in OÖ bieten zu 
den Themen Gemüse, Milch, und Schwein 
unterschiedliche Lehrpfaden für Kinder in 
Schulen und Kindergärten an. Einer dieser 
Lehrpfade ist die Geschmacksschule:
Das Erleben mit allen Sinnen steht bei der 
Geschmacksschule im Vordergrund. Ge-
müse kann man sehen, riechen, schme-
cken, hören und auch fühlen. Bestens ge-
schulte Seminarbäuerinnen kommen in 
Kindergarten oder Schule und trainieren 
die Geschmacksnerven der Kinder. Durch 
spielerisches, praktisches Erleben werden 
die zukünftigen „Minifeinschmecker“ ani-
miert sich bewusst mit dem eigenen Spei-
sezettel und den Ernährungsgewohnheiten 
zu beschäftigen. Kosten 3 Euro/Kind (exkl. 
Lebensmittel)
Die Landwirtschaftskammer OÖ bietet vie-
le Workshops rund um das Thema „Schu-
le, Kindergarten und bewusste heimische  
Ernährung“ an. Nähere Infos unter: www.
lfi-ooe.at und www.schuleambauernhof.at.
     

Neues vom Pensionistenver-
band Ebelsberg-Pichling  
Bei unserer traditionellen Faschingsfahrt 
ging es heuer mit dem Bus nach Kleinzell.
Der Faschingsdienstag war auch heuer 
wieder ein „Highlight“. Mit 28 gut maskier-
ten NärrInnen wanderten wir von Kirch-
schlag über die Gis mit Einkehr. Nach gut 
2 Stunden Karnewal mit Tanz und guter 
Laune brachen wir zum Abstieg nach Lich-
tenberg auf. 
Bewegung hält uns fit. Sowohl in Ebelsberg 
(Schärfschule), als auch in Pichling (Volks-
schule) bietet unsere Ortsgruppe Bewe-
gungstraining mit Schwerpunkt „Mobilisie-
ren – Kräftigen – Dehnen“ an. 
Bei der Alpinwoche in Soraga im Fassatal 
fuhren die TeilnehmerInnen in fünf verschie-
dene Schigebiete. Auf die Lusia in Moe-
na, auf die Mamulata (3260 m) mit Arabba 
und Alta Batia, nach Cavalese auf die Alpe 
Cermis, nach Alleghe zur Civetta und nach 
Predazzo/Obereggen in die Schigebiete 
Pamoeago und Latemar. Besonderer Dank 
gilt unseren langjährigen Fuktionären Karl 
Mühlböck und Adi Schickermüller, die die-
se Schiwoche von Beginn an organisierten. 
Unsere nächsten Aktivitäten: Frühjahrstref-
fen in Dubrovnik 5.-12.4.2017, Radtage 
Etschtalradweg 15.-18.5.2017, Tessin mit 
Lago Maggiore 21.-25.5.2017, Provence 
und Camargue 5.-14.6.2017. Besuchen sie 
uns auch im Internet unter www.pvep.at

In der VS Pichling und VS solarCity fand bereits einmal die Ge-
schmacksschule statt. Es machte den Kindern sichtlich Spaß, 
den guten Geschmack heimischer und gut ausgereifter Obst- 
und Gemüsesorten zu testen.

News vom Seniorenbund 
Am 09.02.2017 fand unsere Jahreshauptver-
sammlung statt. Es nahmen 94 Mitglieder 
teil. Nach 4 Jahren musste auch der Vereins-
vorstand neu gewählt werden. Gemeinde-
rätin Michaela Sommer-Mühlberger leitete 
die Wahl. Der Vorstand wurde einstimmig 
gewählt und er hat sich geringfügig verän-
dert. Obmann, Obmann-Stv., Schriftführerin 
und Referenten/Innen blieben gleich. Neu 
ist: Hildegard Schmidt – Finanzreferentin und 
Monika Wiesinger - Referentin für Frauen-
Gymnastik. Für unsere Sprengelbetreuung 
konnten wir zwei neue Betreuerinnen ge-
winnen: Rosa Rothberger und Katharina 
Fraundorfer. Margareta Schreiberhuber, die 
über 30 Jahre die Sprengelbetreuung ge-
macht hat, musste aus gesundheitlichen 
Gründen ihre Tätigkeit zurücklegen. Wir 
danken ihr sehr herzlich für ihre tatkräftige 
Mitarbeit. Das wöchentliche Frauenturnen 
im Volkshaus Ebelsberg, jeden Dienstag von 
09.00 Uhr bis 10.00 Uhr, hat noch Verstär-
kung bekommen.
Für die langjährige Mitgliedschaft im Senio-
renbund wurden Ehrenurkunden überreicht: 
30 Jahre: Margareta Schreiberhuber, 25 
Jahre: Margareta Leeb, Anna Reisinger und 
Franz Weißmann, 20 Jahre: Martha Huber 
und Rosina Steinkellner
Am 16.02.2017 ging unser Tagesausflug mit 
43 Teilnehmern nach Wien. Wir besichtigten 
die UNO-City Wien. Am 23.02.2017 starteten 
wir mit 38 Mitgliedern nach Salzburg zu den 
Wohlfühlprodukten der Fa. Wenatex. 
Interessieren Sie sich für unsere Aktivitäten? 
Mehr Infos unter http://ebelsberg-pichling.
ooe-sb.at/ oder bei Obmann Ing. Erich Som-
mer, Tel.: 0664 5031632

Ihr Immobilienexperte

Ing. Siegfried Ursprunger
0676 / 555 3 888

Ich berate Sie gerne bei Verkauf oder
Vermietung Ihrer Immobilie

RE/MAX Danubia Linz     s.ursprunger@remax-danubia.at     www.remax.at
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Zweirad Aichlseder das Fachgeschäft für Fahrräder aller Art
seit mehr als 20 Jahren im Süden von Linz.

4020 Linz, Wegscheiderstraße 20
office@zwei-rad.at, Tel.: 0732 / 318800
Geöffnet: Mo-Fr: 8-12 & 14-18, Sa: 9-12

Kinderräder Aktion für Ostern

12“ bis  24“ ab 139,-
Fahrbereit zusammengebaut 

Tolle E-Bike Aktionen im Frühjahr  
von KTM & Hercules z.B. 
mit Bosch Mittelmotor ab 1.750,-
Fahrbereit, inkl. 1. Service

Aktionen gültig bis 15. April 2017 solang der Vorrat reicht.

„Ich bin ein stummer Zeuge der Not und Krie-
gespein, die Ebelsberg gelitten. Anno 1809“, 
lese ich auf dem Karbrunnen neben der Kirche. 
Doch sagt mir schon die äußere Gestalt des 
Brunnens, dass er älter ist als die Inschrift. Er 
stammt aus dem 17. Jahrhundert.
Die benachbarte Kirche ist auch ein steinernes 
Zeugnis, das bei genauem Hinsehen gar nicht 
so stumm ist, sondern uns viel erzählen kann. 
Steine können – für den Aufmerksamen - auch 
reden! Teile der Fundamente, die aus der Ro-
manik stammen, erinnern uns an die Zeit als 
Ebelsberg eine Pfarre wurde, die zum nahen 
Stift St. Florian gehört. Das war immerhin 1250! 
Das Bruchsteinmauerwerk im unteren Teil des 
Turmes und der Sakristei entführen uns in die 
Zeit der Gotik. Die gotische Pfarrkirche wurde  
im Kriegsjahr 1809 zum großen Teil ein Raub 
der Flammen. Das Mischmauerwerk erzählt 
uns vom Wiederaufbau und der Vergröße-
rung des Gotteshauses um 1811. Ein bered-
tes Zeugnis vom Kunstsinn und Mut des Pfar-
rers Mathias Rupertsberger geben die bunten 
Mosaiksteine im Altarraum der Ebelsberger 
Kirche. Als einzige „Jugendstilapsis“ in Ober-
österreich eine Einmaligkeit! Zeitgenössische 
„fromme“ Kritiker fanden ziemlich vernichten-
de Worte über den neuen Kunststil. Eine Reihe 

von weiteren Einrichtungsgegenständen, wie 
Altäre, Bilder und Statuen, sagen uns, wie die 
Menschen zu verschiedenen Zeiten um „ihre“ 
Kirche bemüht waren. Und wer aufmerksam in 
der letzten Zeit z.B. auf die Sockelsteine und 
die Wände geschaut hat, der erkannte, dass vor 
allem der Zahn der Zeit an den Steinen nagte 
und besonders die Feuchtigkeit ein ständiges 
und immer größeres Problem war. Das Ganze 
„rief“ schon dringend nach einer Sanierung. Es 
begann mit einer Freilegung der Fundamente, 
damit diese gut austrocknen können. Dann 
wurde ein sogenannter feuchtigkeitsdurchlässi-
ger „Lehmschlag“ aufgebracht und die Funda-
mente bekiest. Ein Großteil des Putzes wurde 
abgeschlagen. Es gab Analysen, Fachleutege-
spräche, Befundungen. Jetzt ist die Kirche ein-
gerüstet, so wie bei der letzten Außensanierung 
im Jahr 1980. Noch gar nicht so lange her, sage 
ich mir. In vielen Kirchen werden in der Fasten-
zeit die Altäre verhüllt. Unsere Pfarrkirche ist 
jetzt unter den weißen Gerüstnetzen verborgen 
– so ganz ohne einen berühmten Verpackungs-
künstler. Vielleicht ist es auch ganz gut, dass 
der ständig gewohnte Anblick nicht mehr so 
da ist. Dass uns dadurch unsere Pfarrkirche 
ein bisschen bewusster wird, in ihrer (kunstge-
schichtlichen) Bedeutung und Einfachheit. Sie 

Renovierung der Ebelsberger Pfarrkirche 

ist ein wirkliches Denkmal. Und sagt zu dir: 
„Denk mal darüber nach, welchen Beitrag du 
für mich leisten kannst!“
Die Kosten der Außenrenovierung werden ca. 
€ 360.000,- betragen. Anschließend steht die 
restauratorisch wesentlich kompliziertere In-
nenrenovierung (besonders die erheblichen 
Feuchtigkeitsschäden der Mosaike!) am Plan. 
Helfen auch Sie mit bei diesem großen Projekt.
Für Spenden zur Restaurierung bitten wir um 
Einzahlung auf das Konto der Pfarre Ebels-
berg AT 54 3422 6000 0015 0359 (RAIBA).
Damit unser Gotteshaus auch weiterhin ein 
sprechender Zeuge der Geschichte, des Glau-
bens, der Menschen dieses Stadtteils sein 
kann. Harald Rüdiger Ehrl, Pfarrmoderator 
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4481 Asten, Raffelstettner Straße 10
Tel.: 07224-65 7 05, Fax: 07224-65 7 05- 9
Mail: schwaigau@promenteooe.at
www.zweigstelle.at

Anfahrtsplan:

Öffnungszeiten – Hauptsaison März - Juni 16:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr

Samstag von 9.00 bis 14.00 Uhr
Zur Nebensaison verkürzte Öffnungszeiten.

Die Zweigstelle Schwaigau ist eine Einrichtung von:
Wir sind ein Arbeitstrainingszentrum von pro mente Oberösterreich und beschäftigen Menschen,
die in oder nach psychosozialen Krisen einen Wiedereinstieg in das Berufsleben anstreben.

•  Kostenloses Bepflanzen Ihrer 
 Blumenkästen
•  Gartengestaltung und Pflege
•  Pflanzen aus eigener Produktion
•  Professionelle Beratung
•  Umfangreiches Deko-Sortiment
•  Treuepass für jeden Kunden
•  Gratis Gutscheinheft der OÖ Gärtner
 bei uns erhältlich

Unsere Angebote:

Gartenplanung:
Neue Ideen für Ihren Garten?
Unsere Gartenplanerin ist Ihnen gerne bei
der Verwirklichung Ihrer Ideen behilflich.

Keine Zeit zum Pflanzen pflegen?
Unser Gärtnermeister und sein Team 
übernehmen gerne für Sie die Pflanz- 
und Pflegearbeiten in Ihrem Garten.

GÄRTNEREI

Mitgliedsbetrieb der OÖ Gärtner An diesem Tag haben wir durchgehend 
von 9:00 bis 18:00 Uhr für Sie geöffnet!

Tag der off enen Gärtnerei

am
 Samstag, 22. A

pril 2017

„Die freche Fritzi“

- Frühreife Ananaskirsche
- Ein Traum für flotte Bienen

„Der feurige Franzl“

Wir sind
Feuerwehrschlauch!

Lassen Sie nichts anbrennen!
Feuerlöscher - Rauchmelder - Prüfdienst

Prüfdienst in Zusammenarbeit mit Brandschutz Tomaschko, 4030 Linz

Feuerlöscher-Prüfungen: 
Abgabe:      Do., 17 –18 Uhr
Abholung:   Fr., 15 – 17 Uhr

Brandschutz  Beratung 
 Konzeption 
 Kreation 
 Ausbildung

Flammpunkt ist ein vom Österr. Bundesfeuerwehrverband 
akkreditiertes Ausbildungsinstitut gem. TRVB 117.

www.flammpunkt.co.at
Telefon 0732 / 220589

ÖBFV

Flammpunkt GmbH
Biberweg 12, 4030 Linz
Tel. 0732/220 589
www.flammpunkt.co.at

Do., 17-18 / Fr., 15-17

Das komplette Sortiment bei uns erhältlich!

Neue Bauetappe am Fasanweg
Zwischen Volksschule Pichling und Westbahnstrecke wurde schon im vergangenen Herbst eifrig 
gebaut. Nicht nur an den neuen Wohnanlagen. Es entstand auch der Menzelweg, der wiederum die 
geplante Bauetappe Fasanweg II bis zum Drosselweg erschließen soll. Insgesamt entstehen auf 
dem jetzigen freien Feld drei Blöcke, die in Richtung Bahn von einem L-förmigen Bauteil eingefasst 
werden. Sie entsprechen in ihrer Gestaltung den bereits errichteten Objekten. Jedes Haus erhält 
zugeordnete Freiflächen zur allgemeinen Benützung und einen Spielplatz. Den Wohnungen im Erd-
geschoss werden Eigengärten vorgelagert, die mit einer Hecke abgegrenzt werden. Ausgangspunkt 
der Landschaftsgestaltung ist die süd-ost-seitig gelegene, von Wohnbebauung ausgenommene 
Grünfläche, die in Form eines 1.500 m² großen „Mikroparks“ gestaltet wird und als unmittelbarer 
Naherholungsbereich dient.
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Smovey Fitness Walk (Outdoor)
- mit Bewegungstraining

 Schluss mit Schlapp

Mit den grünen 
Ringen beschwingt 

durch die Natur!

Kostenlose Schnupperstunde möglich!

Beim Smovey Walk verbinden Sie Ausdauertraining mit kleinen Kräftigungseinheiten, Balance- und 
Koordinationsübungen.

Beim Schwingen der Smovey entsteht durch die innenliegenden Stahlkugeln eine Vibration, die 
auf  den gesamten Organismus wirkt. Ringe werden für die Kursdauer zur Verfügung gestellt oder 
können auch gerne erworben werden. 

WANN:

WO:
Anmeldung, Informationen und Terminvereinbarung bei

Sabine Rödesheim unter Tel.: 0699 190 269 90

Smove, Swing and Smile 

Spielplan Herbst ‘16

Pichlinger See 

jeden Montag 15 Uhr

Smovey Fitness Walk (Outdoor)
- mit Bewegungstraining

 Schluss mit Schlapp

Mit den grünen 
Ringen beschwingt 

durch die Natur!

Kostenlose Schnupperstunde möglich!

Beim Smovey Walk verbinden Sie Ausdauertraining mit kleinen Kräftigungseinheiten, Balance- und 
Koordinationsübungen.

Beim Schwingen der Smovey entsteht durch die innenliegenden Stahlkugeln eine Vibration, die 
auf  den gesamten Organismus wirkt. Ringe werden für die Kursdauer zur Verfügung gestellt oder 
können auch gerne erworben werden. 

WANN:

WO:
Anmeldung, Informationen und Terminvereinbarung bei

Sabine Rödesheim unter Tel.: 0699 190 269 90

Smove, Swing and Smile 

Spielplan Herbst ‘16

Pichlinger See 

jeden Montag 15 Uhr

Smovey Fitness Walk (Outdoor)
- mit Bewegungstraining

 Schluss mit Schlapp

Mit den grünen 
Ringen beschwingt 

durch die Natur!

Kostenlose Schnupperstunde möglich!

Beim Smovey Walk verbinden Sie Ausdauertraining mit kleinen Kräftigungseinheiten, Balance- und 
Koordinationsübungen.

Beim Schwingen der Smovey entsteht durch die innenliegenden Stahlkugeln eine Vibration, die 
auf  den gesamten Organismus wirkt. Ringe werden für die Kursdauer zur Verfügung gestellt oder 
können auch gerne erworben werden. 

WANN:

WO:
Anmeldung, Informationen und Terminvereinbarung bei

Sabine Rödesheim unter Tel.: 0699 190 269 90

Smove, Swing and Smile 

Spielplan Herbst ‘16

Pichlinger See 

jeden Montag 15 Uhr

Mit den grünen Ringen 
beschwingt durch die Natur! 

Kostenlose Schnupperstunde möglich! 
Beim Smovey Walk verbinden Sie Ausdauertraining mit kleinen Kräftigungs-
einheiten, Balance- und Koordinationsübungen. Beim Schwingen der Smovey 
entsteht durch die innenliegenden Stahlkugeln eine Vibration, die auf den 
gesamten Organismus wirkt. 

Wann: jeden Montag 15 Uhr            Wo: Pichlinger See

Ringe werden für die Kursdauer zur Verfügung gestellt oder können auch 
gerne erworben werden. Anmeldung, Informationen und Terminvereinbarung 
bei Sabine Rödesheim unter Tel.: 0699 190 269 90

Der Jagerhuberhof  in Ebelsberg 
ist nicht nur eine wunderbare Oase 
zum Erholen sondern auch der Gaumen 
kommt hier nicht zu kurz. Von der zünftigen
Brettljause bis zum köstlichen Speck- oder Kartoffelkäsebrot, 
als Nachspeise einen flaumigen Bauernkrapfen und vieles 
mehr. Neben etlichen gesunden Säften wird natürlich auch 
ein süffiger Most ausgeschenkt, der am Hof selbst erzeugt 
wird. Falls es mal regnet wird es in der Stube gemütlich. 
Der Hof liegt etwas versteckt. Fährt man von Ebelsberg Rich-
tung St.Florian muss man nach der Autobahnunterführung 
gleich links in die Sackgasse abbiegen, von dort führt auch 
der Brucknerweg hinauf (Tafel). 

     0732 / 307104 
4030 Linz/Ebelsberg, Florianerstraße 91 Geöffnet: ab 14 Uhr Samstag, Sonntag, Montag und Dienstag (Anfang Februar bis Ende November)

Entspannen & 
   zünftig jausnen

Radservice am 31. März 2017 von 14-18.00 Uhr
Ebelsberg – Vorplatz Volkshilfeshop, Ecke Wienerstraße-Marktmühlgasse

Kostenloser

Rad.Werk.Stadt.

Termine und Infos unter:

Fahrrad-Check

bernhardbaier.at

29. April:	 16:00 Uhr Museums-Eröffnung Ausstellungssaison 2017
	 Wehrkunde * Marine * Gefecht bei Ebelsberg
	 Gründungsfeier 40 Jahre Kulturverein Schloss Ebelsberg

03. Mai:	 18:00 Uhr Anekdotenlesung zur Seefahrt + Museumsführung
	 Lesung: Ch. Haidinger & G. Nagy, Führung: H. Dietscher

04. Mai:	 19:30 Uhr Kammermusikabend
	 Carmenquartett der Linzer Bruckneruniversität
	 Leitung: H.P. Paquor

11. Mai:	 19:30 Uhr Maiandacht im Schloss
	 Pfarre Ebelsberg
	
14. Mai:	 19:30 Uhr Vom Virginal zum Piano
	 Benefizkonzert zur Unterstützung syrischer Flüchtlingskinder im
	 Libanon, Virginal: Prof. C. Lorenz, Piano: D. Mufti, Viola: R. Steinweg

20. Mai:	 14:00 Uhr Länderspiel der Pfadfinder im Schlosspark
	 Pfadfinder OÖ

08. Juni:	 19:30 Uhr Schlosskonzert Solorecital
 	 Werke von Chopin, Liszt und Ravel
	 Klavier: Marco Alesi, Leitung: H.P. Paquor

10. Juni: 	 19:00 Uhr Schlosskonzert Open Air
 	 Musikverein Ebelsberg-Pichling

17. Juni: 	 16:00 Uhr Sonnwendfeuer im Schlosspark
	  Pfadfinderguppe Linz 8

	 Weitere Infos unter: www.schloss-ebelsberg.at

Kulturverein Schloss Ebelsberg Veranstaltungen 2017

Neuer Volkshilfe-Shop in Ebelsberg
In Ebelsberg (Wiener Straße 478) eröffnete Anfang März der 17. Volkshilfe 
Shop. Dort können gebrauchte Kleidung, Möbel, Elektro-Geräte und vieles 
mehr zu sehr günstigen Preisen erworben werden.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9 - 17 Uhr.



APOTHEKE
EBELSBERG
Mag.pharm. Brigitte Krempl KG

Fachinstitut für 
Kosmetik und Fußpflege

GabrieleMayr

4030 Linz, Sperberweg 2
Tel. 0732 / 320195, www.creametall.at

4030 Linz, Wiener Straße 482
Tel. 0732 / 307799
Fax 0732 / 307799-7

4030 Linz, Wiener Straße 482
Tel. 0650 / 9639988
gabriele.mayr3@liwest.at

A-4030 Linz, Amselweg 11
Telefon + Fax 0732 / 320964, Mobil: 0664/5431990

office@raumgestalter.at, www.raumgestalter.at

4030 Linz, Amselweg 11
Tel. 0732 / 320964, Mobil 0664 / 5431990

www.raumgestalter.at

4030 Linz, Wiener Straße 488
Tel. 0732 / 312666, Fax 0732 / 318850

www.fotostudiosilvia.com
4030 Linz, Pichlingerstraße 50

Tel. 0732 / 321500

ORDINATION
DR. KARIN ANZINGER

4030 Linz, Biberweg 24
Tel. 0699 / 19927773

www.karin-anzinger.at

4030 Linz, Zeppelinstraße 45
Tel. 0732 / 303752 Fax 0732 / 303752-30
service@textilpflege-zimmermann.at

4030 Linz, Traundorferstraße 163
Tel. 0680/2445318, helmut.maerzinger@gmx.at

www.maerzinger-bedachungen.at

4030 Linz/Pichling, Schwaigaustr. 2a
Tel. 0732 / 321508, www.pichlinger-stubn.at

Mo-Sa: 9-14 u. 17-23, So: 9-22, Mittwoch Ruhetag

Malermeister Peter Wohlfarter
4030 Linz, Traundorferstraße 272

Tel.&Fax 0732/320158, Mobil 0664/1005371 
malerei.wohlfarter@gmx.at

Elisabeth Peitl
Ganzheitliches 
Gesundheitscoaching, 
Supervision & Kinesiologie

office@lichtblicke4you.at
Tel. 0699 / 10388854
www.lichtblicke4you.at
Termine nach Vereinbarung

4030 Linz/Ebelsberg, Panholzerweg 1
Tel. 0732/320585, www.lentia.at

Mo - Fr: 08:30-17:00Linz & 0732 / 77 48 00

Kanal- und Abflussreinigung
Küche    Bad    WC    Keller

zu Gast bei Freunden

Pizzeria � Restaurant � Café
  

  

4020 Linz, Fröbelstrasse 10
T. 0732/661 665, www.rath-elektro.at

SALON WORBIS 
Damen & Herrenfriseur, Tel.: 0680 / 2256660

4030 Linz-Ebelsberg, Wiener Straße 501

Di, Mi, Fr 
8:30 - 18:00

Do, Sa 
8:30 - 12:00

Lichtblicke4you

Buchhaltung / Lohnverrechnung
Einkommensteuererklärung

4030 Linz, Hofmannsthalweg 6
Tel.: 0664/1598729, Fax: 0732/916353

Email: office@blv-bleier.at

BLV   Bleier   Günter

Linz Textil GmbH, Wiener Straße 435, 4030 Linz
Tel: 0732/3996-0, www.linz-textil.at

Andrea Starlinger    4030 Ebelsberg    0650-7760162    
             cranio-star@gmx.at

Pizza Produktions- und Vertriebs- GmbH
4030 Linz, Im Südpark 193

Tel. 0732 / 301071, Fax DW-4
www.franzesco.at

4030 Linz, Elsternweg 8, Tel. 0676 / 7936317 
office@gruberbauer.at, www.gruberbauer.at

4030 Linz, Biberweg 28, Tel. 0676 / 7355809
office@martina-maier.at, www.martina-maier.at

4030 Linz, Ebelsberger Schlossberg 1
Tel. 0732 / 301160, Fax 0732 / 301160

tierarzt-ebelsberg@aon.at

Tierarztpraxis Ebelsberg
Dipl.-Tzt. Wolfgang Machold

4020 Linz, Wegscheiderstraße 20
Tel. 0732 / 318800, Fax 0732 / 318800-10

office@zwei-rad.at

Mag.pharm.Dietburg Wilflingseder
Lunaplatz 1, 4030 Linz 

Tel: 0732 / 320 855, Fax: 0732 / 320 855-2
www.apotheke-solarcity.at

Kremsmünstererstraße 38 
4030 Linz, Tel. 0732 / 301682 
sportcasino-linz@lugmair.net

Öffnungszeiten: Montag-Samstag ab16 Uhr, 
Sonntag und Feiertag ab 9 Uhr, Dienstag Ruhetag

Stiepel Druckerei unD papierverarbeitung gmbH
a-4050 traun, Hugo-Wolf-StraSSe 14

t. +43.732.370 840, f. 370 839
office@Stiepel.at, WWW.Stiepel.at

Besuchen Sie das Internetportal www.Linz-Süd.at

Juni 2017

Ihr Ansprechspartner für Inserate 

und Redaktionelles:

Manfred Carrington, info@Linz-Sued.at

Tel. 0732/320585-11

Nächster Erscheinungstermin 

von Linz-Süd Aktuell:
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4030 Linz, Wiener Straße 380
Tel. 0732 / 307221, Fax 0732 / 301622 
glas.khemeter@gmx.at

Gasthof zumGasthof zum

Gasthaus Petersburg 
4030 Linz, Fadingerplatz 6

Tel. 0650 / 5555855, peter.hladik@gmx.at

4030 Linz, Im Südpark 196
Tel.: 0732 / 737117-0

www.rubblemaster.com

Alfred Hackl
4040 Linz, Leopold Figl Straße 42/3

Tel. 0732 / 305196
hackl.gasgeraete@liwest.at

Mag. Fritz Wurm
4030 Linz, Dauphinestr. 58

Tel. 0732 / 306381, www.schuelerhilfe.at

Mag. Allesch KG
4030 Linz, Ennsfeldstraße 11
Tel. + Fax 0732 / 300332

BARRIQUE Bar OG
4030 Linz, Fadingerplatz 5

Tel. 0676 / 7532600, www.barrique-linz.at

alle Kassen
4030 Linz, Oidener Straße 75 
(Nähe Kirche) Pichling, Tel. 0732 / 320144

Diplom Sportarzt, Manuelle Medizin
Arbeitsmedizin und Umweltschutz
Akupunktur, Neuraltherapie
  Beeid. Gutachter d. OÖ Landesinvalidenamtes

4030 Linz, Oidener Straße 98
 Tel. 0732 / 320213

Wiener Straße 492, Tel. 050100-40014
Traundorfer Straße 138, Tel. 050100-40175

ÖTB Turnverein Pichling
www.oetb-pichling.at

4030 Linz-Ebelsberg, Fadingerplatz 1 
Tel. 0732 / 307708

4030 Linz-Pichling, Falterweg 25
Tel. 3408 / 35603

Mönchgrabenstraße 120, 4030 Linz
se-handel@aon.at

Di&Mi 8.30-18.00, Do&Fr 8.30-19.00, Sa 7.30-12.00 
4030 Linz, Wienerstr. 503, Tel. 0732 / 304762

www.beautystudio-gerlinde.at

4030 Linz, Raffelstettner Str. 30
Beim Pichlingersee (direkt bei Busumkehr) 

Tel. 0732 / 301661, www.gabriellas.at 
Mo-So:11-22 Uhr Durchgehend warme Küche!

WALDBOTHGUT

Familie Karin und Franz Huber 
4030 Linz-Ebelsberg, Waldbothenweg 40

Tel.: 0699 / 11884180, 0732 / 303266
www.bauernhof.at/waldboth

Bettina Aigner 
5-Elemente Ernährungs-
beratung und Akupunkt-
Meridian-Massage 

4030 Linz 
Biberweg 24
Tel. 0676 / 9766318 
www.tcm-vital.at

Familie Rigler-Santos
Restaurant - Campingplatz

4030 Linz-Pichling, Wienerstr. 937, Tel. 0732 / 305314

4060 Leonding, Am Südgarten 1
Tel. 0810 / 20 20 10 od. 0732 / 94 58 56
willkommen@lewog.at, www.lewog.at

4050 Traun, Bäckerfeldstraße 3
Tel. 07229/51177, www.ebike-city.at

Mo-Fr 10-18, Sa 9-12

4481 Asten, Marktplatz 4
Tel. 0664 / 4116147

www.salis-kaffeemaschinen.at

LML-Service-Center Linz 
Wienerstraße 463, 4030 Linz 
Tel. 0732/306 200, www.lml.at 

versichern - veranlagen - finanzieren 

Di - Do: 8:30 - 18:00 Uhr, 
Fr: 8:30 - 19:00 Uhr, Sa: 8:00 - 13:00 Uhr

Isabella Maurer, 4030 Linz, Lunaplatz 3
Tel.: 0732 / 321557, www.etage-relax-styling.at

4030 Linz
Traundorferstr. 216a 

Telefon 0732/320570
Mobiltel. 0664/3327517

Praxis für Physiotherapie und Massage
4030 Linz/Ebelsberg, Kremsmünstererstr. 155
www.praxis-mittelpunkt-mensch.at

Tel. 30 35 03
4030 Linz, Wiener Str. 486

Mo-Sa 10-23 Uhr, So+Feiertage 10-22 Uhr

pünktlich
preiswert
sauber
schnell

Wege füurs Leben

www.manuela-reitstaetter.at
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Gemeinschaftspraxis
Mittelpunkt Mensch

4030 Linz-Ebelsberg
Kremsmünstererstraße 155
Tel.: 0650 / 922 11 23
www.myriam-wagner.com

Psychotherapie Myriam Wagner

4030 Linz, Wiener Straße 501
0650 870 88 44

Mo-Fr: 9-20 Uhr, Sa-So u. Feiertag: 9-13 Uhr

Gerda Führling Daniela Nimmervoll

www.gleichgewichtfinden.at

Gerda_LinzSued_50x24mm.indd   1 13.01.16   15:30

 4030 Linz, Lunaplatz, 0699/10638450 
Mo-Fr: 6-12, Sa: 7-12, So u. Feiertag: 7-11

Ihr Unternehmen möchte auch 
Mitglied von Linz-Süd Aktuell werden? 
Die nächste Ausgabe von Linz-Süd Aktuell erscheint im Juni 2017. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, werblich in Erscheinung zu treten und 
darüber hinaus eine „gute Sache“ in Ihrer unmittelbaren Umgebung 
zu unterstützen. Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 0732/320585 
oder per E-Mail unter info@linz-sued.at, um nähere Informationen zu 
erhalten.

Wir danken den unten angeführten Mitgliedern von Linz-Süd Aktuell 
für ihre Förderung örtlicher Kommunikationsstrukturen. Ohne sie 
wären solche Projekte undenkbar. Vielleicht könnte im Gegenzug 
die „Fahr nicht fort - Kauf im Ort“-Mentalität gefördert werden. Wir 
hoffen es zum Wohl der Wirtschaft und unseres Stadtteils!

Kreksamer & Mühlböck OG
A-4031 Linz, Lunzerstrasse 74
Tel.: 0 732 / 31 75 75
www.kreksis.at



NEWFORM FITNESS + Linz   |   Lunzerstraße 74   |   A - 4030 Linz
Tel.: 0732 / 30 0040   |   E-Mail: linz@newform-fitness.at   |   www.newform-fitness.at

* Bei Abschluss einer 18 Monate-Mitgliedschaft trainieren die ersten 100 Neuanmeldungen ab sofort um € 29,90 im Monat. Pro Person nur einmal einlösbar. 
   Aktion nur im NewForm Fitness Linz gültig. 

€ 29,90/MONAT

SEI SCHNELL
nur für die ersten100 Mitglieder

WELLNESS
AEROBIC-KURSE
CARDIO/KRAFT

INKLUSIVE

Wir haben laufend Spezialitätenwochen und 
preisgünstige Mittagsmenüs. Unser Restaurant 
zeichnet sich durch abwechslungsreicher, saisonaler 
Küche und Zutaten aus der Region aus. 
Je nach Jahreszeit werden Sie bei uns auch mit 
Schmankerln von Wild, Fisch, Geflügel oder genießen 
Sie den „Kreksi Burger“ vom Mühlviertler Rind. 
Pizza? Können Sie auch bei uns selbst abholen, dazu 
gibts eine1 Dose Cola gratis!

Auf Ihren Besuch freut sich das Team von
„Kreksi‘s Schwagerwirtschaft“

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9-24 Uhr, 
Sonntag von 9-15 Uhr. Samstag auf Vorbestellung.

Planen Sie eine Feier? Hochzeit, Geburtstag, Taufe 
oder auch nur ein Wiedersehen - so sind Sie bei uns 
bestens aufgehoben! Wir haben Räumlichkeiten von 
20 bis 300 Personen!

Treten Sie ein!

Kreksamer & Mühlböck OG
A-4031 Linz, Lunzerstrasse 74
Tel.: 0 732 / 31 75 75
www.kreksis.at


